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Erster Teil 
 
 
Erster Teil. Erste Aufgabe, Fragen 1 – 8 
 
In dieser Aufgabe hören Sie einige Bemerkungen oder Gespräche. Sie hören jede Bemerkung 
und jedes Gespräch zweimal. Suchen Sie die Antwort heraus, die am besten passt, und kreuzen 
Sie das richtige Kästchen an. 
 
Anke ist bei ihrer Partnerin Inge in Norddeutschland angekommen und spricht am Telefon mit 
ihrem Vater zu Hause. 
 
 
1 Wann ist Anke angekommen? 
 

A  

  

B  

  

C  

  
A B C D  

D   [1]

 
 
2 Was hat Anke gegessen? 
 

A  

  

B  

  

C  

  
A B C D  

D   [1]

 
 
3 Was hat Anke unterwegs gemacht? 
 

A  

  

B  

  

C  

  
A B C D  

D   [1]
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4 Wie wird das Wetter kommende Woche? 
 

A  

  

B  

  

C  

  
A B C D
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D   [1]

 
 
5 Was machen Inge und Anke morgen? 
 

A  

  

B  

  

C  

  
A B C D

8

8

 

D   [1]

 
 
6 Welches Geschenk hat Anke für Inge? 
 

A  

  

B  

  

C  

  
A B C D  

D   [1]

 
 
7 Wo wohnen Inge und ihre Familie? 
 

A  

  

B  

  

C  

  
A B C D  

D   [1]
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8 Was möchte Ankes Vater? 
 

A  

  

B  

  

C  

  
A B C D  

D   [1]

 
 
    [Total: 8] 
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Erster Teil. Zweite Aufgabe, Fragen 9-15 

 
Im Radio hören Sie die folgende Kurznachricht.  
 
Hören Sie gut zu, und füllen Sie dann das Formular aus. 
 
Bevor Sie die Kurznachricht hören, lesen Sie bitte den Text durch. 
 
 

9 Einladung zum ......................................................................................              [1]

10 Das Ereignis ist am ................................................................. August.              [1]

11 Es dauert von 15 Uhr bis .............................................................. Uhr.              [1]

12 Es gibt ............................................. und ..............................................              [2]

13 Ehemalige Schüler und Schülerinnen zahlen .......................................              [1]

14 Andere Gäste zahlen ............................................................................              [1]

15 Internet-Adresse www. .............................................................. .de              [1]

[PAUSE]

 
 
 
 
    [Total 8] 
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Zweiter Teil 

 
Zweiter Teil. Erste Aufgabe, Fragen 16-23 
 
Sie hören jetzt zweimal ein Gespräch mit Frau Meier über Grundschulen in Österreich. 
 
Hören Sie gut zu. Wenn die Aussage richtig ist, kreuzen Sie das Kästchen JA an. Wenn die 
Aussage falsch ist, kreuzen Sie das Kästchen NEIN an. 
 
Bevor Sie das Gespräch hören, lesen Sie bitte die Aussagen durch. 
 

    JA      NEIN 

 

16 Frau Meier ist für alle Schularten verantwortlich. 
  

[1] 

 

17 Viele Kinder sprechen beim Schulbeginn zu wenig Deutsch. 
  

[1] 

 
 [PAUSE] 
 

18 Kinder aus dem Ausland haben die meisten Probleme. 
  

[1] 

 

19 Es gibt genug speziell ausgebildete Lehrer. 
  

[1] 

 

20 Man kann das Problem mit ein paar extra Deutschstunden lösen. 
  

[1] 

 
 [PAUSE] 
 

21 Alle Kinder sollten eine Vorschule oder den Kindergarten besuchen. 
  

[1] 

 

22 Kindergärten und Vorschulen kosten viel Geld. 
  

[1] 

 
 [PAUSE] 
 

23 Frau Meier empfiehlt Vorschulen nur für schwache Schüler. 
  

[1] 

 
    [Total: 8] 
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Zweiter Teil. Zweite Aufgabe, Fragen 24-28 

 
Sie hören jetzt zweimal ein Interview mit Professor Winterhoff über Probleme, die Kinder und 
Jugendliche mit der Familie haben. 
 
Hören Sie gut zu und beantworten Sie dann die Fragen auf Deutsch. 
 
Bevor Sie das Interview hören, lesen Sie bitte die Fragen durch. 
 
 
24 Welche Probleme haben Eltern bei der Erziehung ihrer Kinder? 
 Nennen Sie zwei Punkte 
 

(i)  [1] 

(ii)  [1] 
 
 
25 Wer ist für die Probleme verantwortlich?  

 [1] 
 
 [PAUSE] 
 
26 Welche Fehler machen die Eltern? 
 Geben Sie zwei Beispiele 
 

(i)  [1] 

(ii)  [1] 
 
 
27 Inwiefern ist das Alter des Kindes bei der Erziehung wichtig? 
 Nennen Sie zwei Punkte 
 

(i) Kleine Kinder  [1] 

(ii) Ältere Jugendliche  [1] 
 
 [PAUSE] 
 
28 Was hält Professor Winterhoff davon, Kindern Geld für gute Noten zu geben?   

 [1] 
 
 
    [Total 8] 
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Dritter Teil 

 
Dritter Teil. Erste Aufgabe, Fragen 29-34 
 
Sie hören jetzt zweimal ein Gespräch mit Paul Weber über sein Auslandsjahr in England. 
 
Hören Sie gut zu und beantworten Sie dann die Fragen. 
 
Sie haben für jede Frage vier Antworten zur Auswahl. Suchen Sie die Antwort heraus, die am 
besten passt, und kreuzen Sie das richtige Kästchen an. 
 
Bevor Sie das Gespräch hören, lesen Sie bitte die Fragen und Antworten durch. 
 

 

29 In England hat Paul 
 

A  im Büro gearbeitet 

   

B  die Schule besucht 

   

C  nur Urlaub gemacht 

   

D  Kinder betreut [1]

 
 
30 Paul fand die Gastfamilie 
 

A  nett 

   

B  unfreundlich 

   

C  geizig 

   

D  seltsam [1]

 
 
31 Paul beschreibt seine Arbeit als 
 

A  ungewöhnlich 

   

B  aufregend 

   

C  normal 

   

D  unfair [1]

 
 [PAUSE] 
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32 Paul organisierte das Jahr 
 

A  durch die Schule 

   

B  durch eine Agentur 

   

C  im Internet 

   

D  mit Freunden [1]

 
 
33 Im Urlaub 
 

A  schaute sich Paul im Gastland um 

   

B  fuhr Paul nach Hause 

   

C  machte Paul Hausarbeiten 

   

D  besuchte Paul einen Sprachkurs [1]

 
 
34 Paul fand sein Auslandsjahr 
 

A  schwierig 

   

B  lehrreich 

   

C  amüsant 

   

D  langweilig [1]

 
    [Total: 6] 
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Dritter Teil. Zweite Aufgabe, Fragen 35-43 

 
Sie hören jetzt zweimal ein Interview mit Sonja Rohde, Astronautin der Zukunft, über ihren 
geplanten Flug in den Weltraum. 
 
Hören Sie gut zu und beantworten Sie dann die Fragen auf Deutsch. 
 
Bevor Sie das Interview hören, lesen Sie bitte die Fragen durch. 
 
 
35 Wie lange träumt Sonja schon von einem Weltraumflug? 

 [1] 
 
 
36 Wodurch bekam Sonja ihr Ticket?  

 [1] 
 
 [PAUSE] 
 
37 Was war der Preis ihres Tickets?  

 [1] 
 
 
38 Seit wann trainiert Sonja schon für den Flug? 

 [1] 
 
 
39 Woraus besteht das Training?  
 Nennen Sie zwei Punkte 
 

(i)  [1] 

(ii)  [1] 
 
 [PAUSE] 
 
40 Für wann ist der Flug geplant? 

 [1] 
 
 
41 Was ist die Dauer des Fluges? 

 [1] 
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42 Wie reagiert Sonja auf die möglichen Gefahren? 

 [1] 
 
 
43 Warum hat Sonja ihrer Familie lange nichts von ihrem Plan erzählt? 

 [1] 
 
    [Total: 10] 
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